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Zweite Satzung zur Änderung der Zulassungs- und 
Immatrikulationsordnung der Universität Hohenheim  
 
 
Vom 7. Februar 2013 
 
Auf Grund von §§ 63 Abs. 2, 60 Abs. 2 Nr. 6, 29 Abs. 5, 12 Abs. 4, 8 Abs. 5 des 
Landeshochschulgesetzes (LHG) vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1 ff.), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes zur Einführung einer Verfassten Studierendenschaft und zur Stärkung 
der akademischen Weiterbildung (VerfStudG) vom 10. Juli 2012 (GBl. S. 457 ff.), sowie § 6 
Abs. 1 Nr. 4 des Hochschulzulassungsgesetzes (HZG) vom 15. September 2005 (GBl. S. 
629), zuletzt geändert durch Artikel 9 VerfStudG vom 10. Juli 2012 (GBl. S. 457, 465), sowie 
§§ 3 Abs. 4, 10 Abs. 2 und 23 der Hochschulvergabeverordnung (HVVO) vom 13. Januar 
2003 (GBl. S. 63), zuletzt geändert durch Artikel 10 VerfStudG vom 10. Juli 2012 (GBl. S. 
457, 465), hat der Senat der Universität Hohenheim gemäß § 19 Abs. 1 Nr. 10 LHG am 
6. Februar 2013 die nachfolgende Änderungssatzung beschlossen. 
 
 
Artikel 1 
Die Zulassungs- und Immatrikulationsordnung der Universität Hohenheim vom 24. Februar 
2012 (veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen der Universität Hohenheim Nr. 809 vom 
24. Februar 2012), zuletzt geändert am 15. Mai 2012 (veröffentlicht in den Amtlichen 
Mitteilungen der Universität Hohenheim Nr. 825 vom 23. Mai 2012), wird wie folgt geändert: 
 
§ 8 Absatz 4 wird wie folgt neu gefasst: 
 

„(4) Die Nachweise nach Abs. 1 und 3 müssen spätestens bei der Einschreibung vorgelegt 
werden. Eine Zulassung zu einem grundständigen Studiengang, der zu einem ersten 
berufsqualifizierten Abschluss führt, erfolgt unter dem Vorbehalt, dass die Teilnahme an 
einem Studienorientierungsverfahren gemäß Abs. 1 und 3 bei der Einschreibung 
nachgewiesen wird. Geschieht dies nicht, erlischt die Zulassung.“ 

 
 
Artikel 2 
(1) Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen 
Mitteilungen der Universität Hohenheim in Kraft.  
(2) Sie gilt erstmals für das Zulassungsverfahren Wintersemester 2013/2014. 
 
 
Stuttgart, den 7. Februar 2013 
 
 
gez. 
 
Professor Dr. Stephan Dabbert 
-Rektor- 
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